
www.prmaximus.de/64477

 

Deutscher Mittelstand verzichtet auf Forderungen im Wert von jährlich rund 15 Mrd. Euro
Der Debitos-Index berechnet das Forderungsvolumen, auf das der deutsche Mittelstand verzichtet

Deutsche Unternehmen nutzen die Möglichkeiten des Forderungsmanagements nur ungenügend. So entgeht ihnen ein Forderungspotential im
Gesamtwert von jährlich rund 15 Milliarden Euro. Dies entspricht  knapp 2,5 Prozent aller erhobenen Forderungen. Zu diesem Ergebnis kommt der

Debitos-Index 2012 , der die Effektivität des Forderungsmanagements deutscher Unternehmen ermittelt und ab sofort regelmäßig von der Debitos
GmbH  herausgegeben wird.

Demnach haben kleine und mittelständische Unternehmen in Deutschland gegenüber inländischen Geschäftskunden Leistungen im Gesamtwert von
rund 620 Mrd. Euro erbracht und entsprechende Forderungen ausgestellt. Hiervon mussten knapp 3% als Totalausfall verbucht werden. Zusätzlich wurde
ein Drittel dieses Umsatzes innerhalb der Zahlungsfrist nicht beglichen und musste als überfällig eingestuft werden. Von dem verbleibenden Volumen
wurden Forderungen in Höhe von ca. 165 Mrd. Euro nicht im vorgerichtlichen Verfahren an einen Inkasso-Dienstleister weitergeleitet. Allerdings wurden
Forderungen im Gesamtwert von rund 50 Mrd. Euro mit erheblicher Verspätung beglichen. Weitere 22 Mrd. Euro wurden durch externe Dienstleister ins
gerichtliche Inkassoverfahren gebracht. Von den verbleibenden 93,55 Mrd. Euro an ausgefallenen Forderungen im B2B Geschäft werden rund 16
Prozent intern bis zum Vollstreckungstitel verfolgt. Danach findet jedoch keine weitere Bearbeitung mehr statt. Der Debitos-Index  ermittelt auf diese
Weise allein für das Jahr 2011 einen Ausfallwert von 15 Mrd. Euro an offenen Forderungen, die nicht mehr eingefordert werden und für frische Liquidität
beim Mittelstand sorgen könnten.

Hajo Engelke, Geschäftsführer von Debitos , zu den Ergebnissen der Auswertung: "Wir gehen davon aus, dass gerade kleine und mittelständische
Unternehmen aufgrund von Ressourcenknappheit auf Forderungen verzichten. Gleichzeitig sind innovative Möglichkeiten wie der Forderungsverkauf in
Deutschland noch zu wenig bekannt".

  
Pressekontakt

Debitos GmbH

Herr Hajo Engelke
Friedrich-Ebert-Anlage 36
60325 Frankfurt am Main

debitos.de
engelke@debitos.de

  
Firmenkontakt

Debitos GmbH

Herr Hajo Engelke
Friedrich-Ebert-Anlage 36
60325 Frankfurt am Main

debitos.de
engelke@debitos.de

Debitos ist Deutschlands erste Forderungsbörse, auf der Unternehmen ihre Forderungen ohne jegliche Bindung an Rahmenverträge verkaufen können.

Über Debitos können sich Unternehmen durch den Verkauf ihrer offenen Rechnungen kurzfristig Liquidität verschaffen, langwierige Mahnprozesse
verkürzen und Altforderungen aus ihren Bilanzen entfernen. Anders als im Factoring profitieren sie aufgrund des direkten Wettbewerbs zwischen den
Käufern von vollständiger Preistransparenz und maximalen Erlösen. Gleichzeitig reduzieren sie ihre Abhängigkeit von traditionellen Kapitalgebern.

Debitos hat seinen Sitz in Frankfurt am Main und ist seit Mai 2011 online. Geschäftsführer sind Hajo Engelke und Timur Peters.

http://www.prmaximus.de/64477
https://www.debitos.de/static/81/Debitos-Index
http://www.debitos.de
http://www.debitos.de
https://www.debitos.de/static/81/Debitos-Index
http://www.debitos.de

